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An die Fraktionen im Rat der Stadt Bonn 

Altes Rathaus 

Am Markt 2 

53111 Bonn 

 

 

Jetzt nicht bei Kindern und Jugendlichen sparen! – Offener Brief an die Fraktionen im Rat 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

endlich ist die auskömmliche Finanzierung des ersten Kinder- und Jugendförderplans für Bonn 

gesichert: Die Verwaltung hat mit der Stellungnahme zu Drs. 222415 angekündigt, dass sie dem 

Beschluss des Ausschusses für Kinder, Jugend und Familie vom 24.11.22 folgt und 1 Million Euro im 

Jahr zur Umsetzung im Haushalt bereitstellt.  

Mit diesem Geld können endlich viele wichtige und lange notwendige Maßnahmen in der 

Jugendförderung umgesetzt werden, z.B. die Einstellung von mehr Straßensozialarbeiter*innen, die 

Ausweitung der Öffnungszeiten der Jugendzentren auf Wochenenden, die Finanzierung der 

Teilnahme von Kindern mit Behinderung an Ferienfreizeiten oder die Modernisierung des 

erzieherischen Jugendschutzes.  

Kinder und Jugendliche sind nicht nur Kitakinder und Schüler*innen. Sie brauchen für ein gelingendes 

Heranwachsen die Angebote der Jugendförderung. Die auskömmliche Finanzierung der 

Jugendförderung ist daher auch gesetzliche Pflichtaufgabe und keine freiwillige Leistung. 

Uns ist die angespannte Haushaltslage unserer Stadt bekannt. Jetzt für Kinder und Jugendliche nicht 

das notwendige Geld auszugeben, ist jedoch der falsche Weg, denn gerade sie haben unter der 

Coronapandemie besonders gelitten. Täglich führen uns Studien die Probleme junger Menschen vor 

Augen, und täglich verkündet Politik dem entgegenzuwirken zu wollen. Da sollten wir in Bonn nicht 

das gegenteilige Signal senden und bei Kindern und Jugendlichen sparen.  

Jetzt gehen die Haushaltsberatungen in die nächste Phase. Nach jahrelangen Beratungen zum nun 

endlich vorliegenden ersten Jugendförderplan möchten wir Sie bitten, es nicht an der Finanzierung 

scheitern zu lassen, und dem Vorschlag der Verwaltung 1 Million Euro im Jahr bereitzustellen zu 

folgen.  

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Anne Segbers, 

Vorsitzende 


